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N e u e   
E L T E R N I N F O  
der Nibelungenschule Viernheim 
 
März 2026 

Inhalt:  
 
Wichtige Termine für alle Eltern, Öffnungszeiten Sekretariat, Ehemaligentreffen an der Nibu, 
Robotik AG, Spende Lions Club, Nibu-Faschingsfeier, Aschermittwoch, „Sicher ohne Gewalt“, 
Kinderyoga, Känguru-Wettbewerb, Kinotag, Tourneeoper, Bikeschool, Frühjahrsputz

  
Liebe Eltern, 
der letzte Schultag vor den Osterferien findet am 27.03. für alle nach Plan 
bis 10:40 Uhr statt. Der erste Schultag nach den Ferien wird am 13.04., 
ebenfalls nach Plan, sein.  
Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien schöne und erholsame 
Osterferien. 
 
 
Schulleitung, Kollegium, Schulelternbeirat und Förderverein der 
Nibelungenschule 
 
WICHTIGE TERMINE für alle Eltern – bitte vormerken! 
27.03.2026      letzter Schultag vor den Osterferien, Unterricht nach Plan bis 10.40 Uhr für alle Klassen 
13.04.2026      erster Schultag nach den Osterferien, Unterricht nach Plan 
22.- 24.04.26   Projekttage 
24.04.2026      Schulfest 
01.05.2026      Tag der Arbeit, Feiertag 
08.05.2026      Bundesjugendspiele (Ausweichtermin 22.05.2026) 
14.05.2026      Christi Himmelfahrt, Feiertag 
15.05.2026      beweglicher Ferientag 
25.05.2026      Pfingstmontag, Feiertag 
04.06.2026      Fronleichnam, Feiertag 
05.06.2026      beweglicher Ferientag 
26.06.2026      Zeugnisausgabe für alle Klassen, Unterricht 07.55 Uhr – 10.40 Uhr für alle Klassen 
 
Kreissportfeste (für ausgewählte Kinder) 
06.05.2026         Fußball                 10.06.2026         Leichtathletik 
 
 
ÖFFNUNGSZEITEN SEKRETARIAT 
Mo., Di., Do., Fr. 8.00 – 9.30 Uhr 
Mi.  8.00 – 12.00 Uhr 
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Robotik-AG der Nibelungenschule Viernheim 

 
 
 
Die Fortgeschrittenen-Gruppe der Robotik-AG hat beim 
größten Schülerwettbewerb im Bereich Informatik, dem 
„Informatik-Biber“, teilgenommen. Mehr als 575.000 
Kinder und Jugendliche rätselten dieses Jahr beim 
Online-Quiz mit lebensnahen und alltagsbezogenen 
Aufgaben mit. 
Die 5 Kinder der Robotik-AG, die angemeldet waren, 
hatten viel Spaß mit den Knobelaufgaben. Sie haben 
erste Plätze erreicht und als Anerkennung eine 
Teilnehmerurkunde und ein Kartenspiel bekommen. 
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Robotik-AG der Nibelungenschule Viernheim 
 
Der Lions Club Viernheim hat der Robotik-AG durch eine 
Spende von 350€ die Anschaffung von programmierbaren 
Spielekonsolen ermöglicht. Die Spendenübergabe erfolgte 
Ende November 2025 im Computerraum der 
Nibelungenschule. Die Herren Harald Hofmann, Robin 
Chatterjee und Karlheinz Herrmann waren beeindruckt von 
den vorbereiteten und selbst programmierten Stücken, 
egal ob ferngesteuertes Auto, blinkender Tannenbaum 
oder laufender Roboter. Die vorher programmierten Spiele 
wurden schnellstmöglich auf die gespendeten Konsolen 
geladen und konnten so in Aktion gezeigt und bespielt 
werden. Die Robotik-AG sagt noch einmal herzlichen Dank! 
 
 

„Nibu- Ahoi“ - Kunterbunte Faschingparty in der Sporthalle! 
 
Am 13. Februar verwandelte sich unsere 
Sporthalle in einen großen 
Faschingspartyraum. Überall wurde gelacht, 
getanzt und gefeiert – ein Tag voller guter 
Laune! 
 
Gefeiert wurde in zwei Partys: Zuerst waren 
die Dritt- und Viertklässler an der Reihe, 
danach durften die Erst- und Zweitklässler die 
Halle erobern. Die Kinder kamen in vielen 

tollen und kreativen Kostümen – von Prinzessinnen und Superhelden bis hin zu Tieren und Fantasiefiguren 
war alles dabei. Natürlich waren auch die Lehrerinnen und Lehrer verkleidet. 
Nach einer gemeinsamen Polonaise ging es schwungvoll in die Turnhalle. Dort startete die Party mit einer 
großen Tanzrunde für alle. Beim Lied „Gute Laune“ tanzte die komplette Halle begeistert mit – die 
Stimmung war einfach großartig! 
Ein besonderes Highlight war in diesem Jahr die Premiere der Kostüm-Modenschau. Nacheinander durften 
die einzelnen Klassen über den Laufsteg laufen und ihre vielfältigen Verkleidungen präsentieren. Die Kinder 
am Rand sorgten mit lautem Applaus und vielen 
Jubelrufen für echte Show-Atmosphäre. Auch die 
Lehrerinnen und Lehrer machten mit und zeigten 
ihre fantasievollen Kostüme. 
Im Anschluss folgte ein weiterer Höhepunkt: die 
schon legendäre Zaubershow von Herrn Middel. 
Mit seinen Tricks brachte er alle Kinder zum 
Staunen und zog sie mit seiner Magie in den Bann 
– ein Auftritt auf höchstem Niveau! 
Zum Abschluss ertönte ein gemeinsames „Nibu-
Ahoi“. Danach ging es zurück in die 
Klassenzimmer, wo natürlich noch weitergefeiert 
wurde. 
Ein rundum gelungener Faschingstag, den sicher 
alle noch lange in Erinnerung behalten werden! 
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Gott sagt: „Siehe, ich mache alles neu!“ 
Am Aschermittwoch, 
dem 18.02.2026 fand 
unter diesem Motto der 

diesjährige 
Gottesdienst in der 
Friedenskirche unter 
der Leitung von 
Christina Feifer und 
Pfarrerin Dr. Irene 
Dannemann statt. 
Zunächst trafen wir uns 
alle im Außenbereich 
der Kirche, wo eine 

Feuerstelle vorbereitet war. Hier haben wir alles verbrannt, was wir loswerden wollten. Das war wie ein 
Neuanfang. 
Danach sind wir in die Kirche eingezogen. Dort haben wir eine Geschichte gehört, gesungen und gebetet. 
Zum Schluss bekamen wir ein Aschenkreuz auf die Stirn. 
Es war ein sehr schöner Gottesdienst zu Beginn der Fastenzeit, der Vorbereitung auf das Osterfest. 
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Sicher ohne Gewalt (Jana Lahres, 3a) 
 

Am Aschermittwoch hatte meine Klasse einen Polizeitag. Das Thema war „Sicher ohne Gewalt“. Der 
Polizeitag fand in der Aula der Nibelungenschule statt. 
Zuerst stellte sich der Polizist Herr Gül vor. Danach erklärte er uns, welche Arten von Gewalt es gab. Wir 
Kinder sollten die drei Arten erraten. Anschließend übten wir verschiedene Rollenspiele ein, um die Arten 
der Gewalt besser zu verstehen. Die Klasse musste erraten, um welche Art es sich handelte. 
Es gab körperliche Gewalt, seelische Gewalt und Gewalt gegen Sachen. Danach durften wir unsere 
Rollenspiele in Gruppen vorführen. In meinem Rollenspiel war ich eine ältere Frau. Ich musste laut rufen: 
„Aua, aua, mein Bein tat weh!“ Unsere Gruppe hatte das Thema Raub. Bei jeder Gruppe musste man 
herausfinden, welche Art von Gewalt dargestellt wurde. 
Dann spielten auch Herr Gül und Frau Krauß ein Rollenspiel vor. Gemeinsam besprachen wir außerdem 
noch die 5-W-Fragen. Bald war der Tag vorbei. 
Am Ende lobte uns Herr Gül, weil wir sehr aufmerksam gewesen waren. Das Lob freute mich sehr. Unsere 
Lehrerin war bestimmt auch stolz auf uns. Ich fand, dass der Tag sehr cool war. 
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Kinderyoga (Lisa Hansch) 
 

Dieses Schuljahr nehmen die 
Kinder der IKL-Deutschklassen 
einmal in der Woche an einer 
Kinderyoga-Stunde bei Frau 
Hansch teil. Die Stunden beginnen 
und enden mit wiederkehrenden 
Ritualen, zum Aufwärmen und 
Auspowern gibt es immer zuerst 
ein Bewegungsspiel, anschließend 
werden Körper- und Atemübungen 
gemacht und zum Abschluss gibt 
es eine End-Entspannung. Wir 
haben fantasievolle Yoga-
Einheiten zu verschiedenen 
Themen gemacht: Sonnen- und 
Mondgruß, Sommer-Bingo, 
Partneryoga am Strand, 
Halloween-Yoga, 
Weltallschatzsuche und Reise zum Planeten der Katzen. Besondere Freude hatten die Kinder bei 
Yogapositionen wie Katze, Kuh, Affe und dem heraufschauenden Hund (Werwolf), der den Mond anheult. 
Auch die Fantasiereisen, Vertrauensübungen, Partneryoga und Massagen haben viel Spaß gemacht. Yoga 
unterstützt Kinder auf dem Weg zu einer höheren Konzentration und verbesserten Wahrnehmung und 
Körpermotorik. Im Kind ist alles angelegt, was spielerisch durch Körper-, Konzentrations- und 
Atemtechniken gefördert werden kann. Außerdem werden durch Übungen für Körper und Geist das 
Selbstvertrauen gestärkt, die Muskulatur gekräftigt, sowie Haltung und Beweglichkeit verbessert. Durch 
Yoga lernen Kinder, bei sich zu bleiben und sich dadurch nicht so schnell ablenken zu lassen. Lernen kann 
dann entspannt, effektiv und erfolgreich stattfinden. Wettbewerb oder Konkurrenz gibt es im Yoga nicht. 
Schüchterne Kinder können ihre persönlichen Grenzen erweitern und aktive Kinder können innere Ruhe 
und Ausgleich finden. Entspannungsübungen verhelfen Kindern ein Wohlgefühl im eigenen Körper zu 
empfinden und ihre Atmung bewusst wahrzunehmen. 
 
Der Känguru-Wettbewerb 
 

Auch in diesem Jahr hat die Nibelungenschule 
mit insgesamt 44 Dritt- und Viertklässlern am 

Känguru-Mathematik-Wettbewerb 
teilgenommen. Die Idee für den Multiple-
Choice-Wettbewerb stammt ursprünglich aus 
Australien. Zu Ehren der australischen Erfinder 
wurde er "Kangourou des Mathématiques" 
(Känguru der Mathematik) genannt. Das Ziel 
des Wettbewerbs ist es, die Mathematik als 
spannendes und lebensnahes Unterrichtsfach 
zu erleben und Freude am mathematischen 

Denken und Arbeiten zu wecken. 24 Aufgaben galt es von den Kindern zu lösen.  
Wir danken dem Förderverein der Nibelungenschule für die Finanzierung der Startgebühr von 2,50 Euro 
pro Schüler. Verantwortlich für die Koordination war in diesem Jahr Frau Kiss. Die Mathematiklehrer haben 
für eine angemessene Vorbereitung gesorgt, sodass der Känguruwettbewerb am 19. März in konzentrierter 
und fröhlicher Atmosphäre stattfinden konnte. In freudiger Erwartung sind nun alle gespannt auf die 
Ergebnisse, Urkunden und Preise. 
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Kinotag 2026 - Nibus gehen gemeinsam ins Kino 
 

Anlässlich der hessischen Schulkinowochen machten sich die Nibus auch in diesem Jahr an einem schönen 
sonnigen Frühlingsmorgen im März mit ihren Lehrerinnen und Lehrern zu Fuß auf den Weg ins Kinopolis, 
um gemeinsam einen schönen Film anzuschauen.  
Nachdem alle Kinder am Kino angekommen waren, wurde auf den Treppen des Kinos erst einmal ausgiebig 
gefrühstückt. Frisch gestärkt verteilten sich die Kinder im Anschluss auf zwei Säle. Die Erst- und 
Zweitklässler schauten den Film „Tafiti-Ab durch die Wüste“, während die Dritt- und Viertklässler viel Spaß 
mit dem Film „Superkräfte mit Köpfchen“ hatten. 
Im Anschluss versammelten sich wieder alle Klassen vor dem Kino, um gemeinsam den Heimweg Richtung 
Schule anzutreten.  

          
    

 
 

 
Bella und das Orchester (Geschrieben von Kindern der Froschklasse 4b) 
 

Am Mittwoch, dem 4. März wurde in der Turnhalle der Nibelungenschule die Kinderoper „Bella und das 
Orchester“ aufgeführt. 
An diesem Tag gab es viele lachende Gesichter zu sehen, denn die Opernretter verzauberten die Kinder 
der Nibelungenschule mit ihrem Stück gleich zweimal. Es gab eine Aufführung für die Dritt- und 
Viertklässler und später noch einmal eine für die Erst- und Zweitklässler. 
Bella, ein Waldkobold, wollte verschiedenen Instrumente eines Orchesters, die einen Streit hatten, wieder 
zusammenbringen. Ihre Aufgabe war es, alle zu überreden, auf den Pizza-Platz zu kommen. Dazu machte 
sie sich auf eine spannende Reise mit viel Musik. Bei einem Lied durften sogar alle Kinder mitsingen. 
Das Stück wurde nur von zwei Frauen gespielt. Eine davon hatte aber mehrere Rollen. Zwischendurch 
verschwand sie immer hinter die Kulissen, um sich umzuziehen. 
Außerdem haben aus allen Klassen Mitspielkinder mitgemacht. Sie waren Blumen oder Fische. Es gab auch 
eine Mitspiellehrerin. Das war die 
Dirigentin Frau Bonkowski. Als am 
Ende des Stückes alle Instrumente 
wieder auf dem Pizza-Platz 
zusammengekommen waren, hat 
sie sie mit allen zusammen 
musiziert. 
Ganz am Ende durften wir auch 
noch Fragen stellen, die die beiden 
Opernsängerinnen geduldig 
beantworteten. 
Uns hat die Oper sehr gut gefallen. 
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Bikeschool (Frau Espinar) 
Auch in diesem Schuljahr haben alle 
Schüler pro Halbjahr vier Stunden 
Bikeschool. Für Klasse 1 und 2 
findet ein Rollertraining statt. 
Hierbei üben die Kinder das Fahren 
auf der rechten Spur, Slalom fahren 
sowie kleine Kunststücke um das 
Gleichgewicht und die 
Fahrsicherheit zu fördern. Auch 
erste Verkehrsregeln werden geübt. 
In Klasse 3 und 4 findet unser 
Fahrradtraining statt. Dieses 
Schuljahr konnten wir dank des 

Fördervereins noch drei weitere Fahrräder kaufen. Somit stehen nun genügend Räder 
für die Drittklässler zur Verfügung. In Klasse 3 und 4 wird viel Wert auf das sichere 
Fahren mit einer Hand gelegt, da dies für Sicherheit im Straßenverkehr, sowie für die Fahrradprüfung der 
Polizei essentiell ist. Dies wird spielerisch durch das Zuwerfen von Gummi-Tieren, abklatschen und dem 
Kegel-Transport-Spiel von Hocker zu Hocker geübt. 
 
Die 4. Klassen übten im 1. Halbjahr das Herunterfahren einer großen Stufe. Wer sich traute, durfte auch 
die vier Stufen vor der Sporthalle herunterfahren. Natürlich stand Frau Espinar jederzeit daneben, um 
eingreifen zu können. Aus dieser Bikeschool-Stunde gingen die Kinder (und Frau Espinar) sehr stolz heraus.  
 
Nibelungenschule beteiligt sich am Frühjahrsputz 2026 

In diesem Jahr erhielt die Nibelungenschule erneut die 
Einladung zur Teilnahme am Frühjahrsputz, organisiert vom 
Stadtbetrieb Viernheim in Zusammenarbeit mit dem Verein 
Kompass Umwelt- und Energieberatung Viernheim. Die 
Schülerinnen und Schüler waren sofort begeistert und 
beschlossen, aktiv mitzumachen. 
Bei strahlendem Sonnenschein trafen sich die Kinder der 
Vorklasse und der IKL1/2 am Potters-Bar-Platz. Schon 
während des Weges von der Schule zum Treffpunkt war den 
Kindern klar, dass es hier viel zu tun gab, denn überall lag 
Müll verstreut – auf den Wegen, den Wiesen und in den 
Büschen. 
Am Treffpunkt bekamen alle Teilnehmer leuchtende 

Warnwesten angezogen. Jeder erhielt zudem eine Müllzange und einen Eimer, während ihnen der richtige 
Umgang mit den Zangen erklärt wurde. Voller Vorfreude konnten die Kinder es kaum erwarten, mit dem 
Sammeln des Mülls zu beginnen. 
Schnell bemerkten die Kinder, wie viel Abfall häufig achtlos entsorgt wird. Sie sammelten eine Vielzahl von 
Gegenständen, darunter Zigarettenkippen, Pappbecher, Verpackungen, Zeitschriften, Flaschen, Tetra 
Paks, Kronkorken und vieles mehr. Erschrocken waren die Schülerinnen und Schüler darüber, dass selbst 
in unmittelbarer Nähe von Mülleimern Müll auf dem Boden lag. 
Die Eimer füllten sich zügig, und die gesammelten Abfälle wurden in große Müllsäcke umgefüllt, sodass 
die Kinder sofort wieder mit dem Sammeln weitermachen konnten. Im Laufe der Zeit kamen viele prall 
gefüllte Müllsäcke zusammen. 
Nachdem die Arbeit abgeschlossen war, schauten sich die Kinder um und waren glücklich darüber, wie 
viel schöner der Platz jetzt aussah. Ihr Einsatz hatte sich definitiv gelohnt. Alle waren sich einig, dass sie 
auch im nächsten Jahr wieder an dieser tollen Aktion teilnehmen möchten. 


